
 

Sicherheitshinweis 
Dieses Gerät darf nur durch eine Elektrofachkraft geöffnet und gemäß dem entsprechenden Schaltbild im Gehäusedeckel / 
auf dem Gehäuse / in der Bedienungsanleitung installiert werden. Dabei sind die bestehenden Sicherheitsvorschriften zu 
beachten. Achtung! Der Betrieb in der Nähe von Geräten, welche nicht den EMV-Richtlinien entsprechen, kann zur 
Beeinflussung der Gerätefunktionen führen. Nach der Installation ist der Betreiber, durch die ausführende Installationsfirma, in 
die Funktion und Bedienung der Regelung einzuweisen. Die Bedienungsanleitung muss für Bedien- und Wartungspersonal 
an frei zugänglicher Stelle aufbewahrt werden. 
 

 

 
 

 
1. Anwendung 
Der Klimaregler KTRRB-117.169 wurde speziell zur Ansteuerung von EC- Gebläsekonvektoren, EC-Fancoilgeräten und 
anderen EC-lüfterunterstützten Klimaanlagen in 2- oder 4-Rohrleitungssystemen mit stromlos geschlossenen Ventilen 
entwickelt. Hierbei wird der KTRRB-117.169 als Einzelraum- Temperaturregler mit internem Fühler oder als externes 
Regelgerät mit Fernfühler verwendet. Für andere vom Hersteller nicht vorherzusehende Einsatzgebiete sind die dort gültigen 
Sicherheitsvorschriften zu beachten. Eignung hierfür siehe Punkt 8. 
 

 
2. Funktion 
Die Schaltdifferenz des Reglers beträgt ca. 0,5K. In den nachfolgenden Beispielen der Regeleigenschaften, wird mit einer zu 
erwartenden Regelabweichung der Regelstrecke von 1K und einer eingestellten ECO-Temperaturdifferenz (vgl. Punkt 3.2) von 
2K gerechnet. 
 

 
2.1 Anwendung im 2-Rohrleitungssystem mit manueller oder automatischer Heiz-/Kühl-Umschaltung 
Mit dem Schalter S3 (vgl. Punkt 7.) wird der Regler an das vorhandene Rohrleitungssystem angepasst. Bei Verwendung des 
Reglers im 2-Rohrleitungssystem (Werkseinstellung) wird mit dem Ausgang Klemme 6 das Heiz-/Kühlventil angesteuert. Die 
Wirkrichtung der Regelung wird durch den Heiz-/Kühlkontakt (Change-Over-Kontakt) Klemmen 11 und 12 bestimmt. Kontakt 
geschlossen = Heizen, Kontakt offen = Kühlen. Optional kann statt des Kontaktes ein Vorlauffühler (vgl. Punkt 4. und 6.) 
angeschlossen und somit eine automatische Heiz-/ Kühlumschaltung verwirklicht werden. Umschaltpunkte bei Verwendung 
eines Vorlauffühlers siehe Punkt 5. 
Regeleigenschaft im Heizbetrieb 
Bei Unterschreitung des eingestellten Sollwertes wird die Heizung eingeschaltet. Nach Temperaturanstieg um die 
Schaltdifferenz von ca. 1K schaltet sich die Heizung wieder aus. Die eingestellte Wunschtemperatur wird somit nicht 
unterschritten und der optimale Komfort gewährleistet. 
Regeleigenschaft im Kühlbetrieb 
Ist der eingestellte Temperaturwert erreicht, wird die Kühlung abgeschaltet. Nach Anstieg der Temperatur um die 
Schaltdifferenz von ca.1K schaltet sich die Kühlung wieder ein. 

 

 2.2 Anwendung im 4-Rohrleitungssystem 
Mit dem Schalter S3 (vgl. Punkt 7.) wird der Regler an das vorhandene Rohrleitungssystem angepasst. Bei Verwendung des 
Reglers im 4-Rohrleitungssystem wird mit dem Heizausgang Klemme 5 die Heizung und mit dem Kühlausgang Klemme 6 die 
Kühlung angesteuert. 
Regeleigenschaft im Betrieb mit neutraler Zone 
Die Neutrale Zone beträgt 2K und beginnt mit dem Ausschaltpunkt der Heizung. Bei eingestellten 21°C wird im Heizbetrieb auf 
größer 21°C und im Kühlbetrieb auf kleiner 25°C geregelt. Die Schaltdifferenz beträgt sowohl im Heiz- als auch im Kühlbetrieb 
ca. 1K. So befindet sich bei eingestellten 21°C der Abschaltpunkt der Heizung bei ca. 22°C und der Abschaltpunkt der 
Kühlung bei ca. 24°C. 

 

2.3 Anzeigen während des Regelbetriebs 
Der Regler verfügt über eine Lampe unter der Einstellmarke zur Anzeige des Regelzustandes. 
Blau = Kühlen (Regler fordert Kälte an) 
Gelb = Heizen (Regler fordert Wärme an) 
Gelb in Schalterstellung     = Frostschutz 
Rot blinkend = Fühlerbruch oder -Kurzschluss des externen Fühlers. (vgl. Punkt 2.9) 

2.4 Fühlerauswahl intern / extern 
Mit dem Schalter S4 (vgl. Punkt 7.) wird die Verwendung des internen (Werkseinstellung) oder externen Fühlers gewählt. Bei 
Verwendung eines externen Fühlers wird dieser an den Klemmen 7 und 8 angeschlossen. Fühlerauswahl siehe Punkt 4. 
Zubehör, Fühlertabelle (Kennlinie) siehe Punkt 6. 

2.5 Ventilatorfunktion 
Der KTRRB-117.169 verfügt an den Klemmen 9(+) und 10(-) über eine 0 … 10V Ausgang zum Anschluss von elektronisch 
kommutierten Lüftern (EC- Lüfter). Mit dem Betriebsartenschalter kann  zwischen zwei Lüfterbetriebsarten gewählt werden. In 
Stellung        MAN wird die Lüfterdrehzahl über den 3-stufigen Schalter gewählt. 
In der Stellung       AUTO stellt sich selbständig eine Lüfterdrehzahl ein, welche von der Differenz zwischen der Soll- und der 
Isttemperatur und dem eingestellten Proportionalband (vgl. Punkt 3.2) abhängig ist. Mit dem Schalter S2 (vgl. Punkt 7.) wird 
die Lüfterfunktion „permanent“ (Werkseinstellung) oder „Ausschaltverzögerung“ gewählt. In der Lüfterfunktion 
„Ausschaltverzögerung“ bleibt der Lüfter nach dem Abschalten des Heiz- bzw. Kühlausgangs für weitere 10 Minuten aktiv. Um 
die Raumtemperatur mit dem internen Fühler optimal zu erfassen, wird bei Temperiersystemen mit lüfterunterstützter 
Konvektion der Raumluft, die Lüfterfunktion „permanent“ empfohlen. Dabei wird der Lüfter auch bei inaktiven Ausgängen nicht 
abgeschaltet. 

2.6 Standby- Funktion 
Wird der Betriebsartenschalter in die Position      geschaltet wird die Regelung außer Betrieb genommen. Im diesem Zustand 
ist die Frostschutzfunktion aktiv. 

2.7 Frostschutzfunktion 
Durch die Frostschutzfunktion werden ein Auskühlen und dadurch verursachte Frostschäden im Raum vermieden. 
Unterschreitet die Fühlertemperatur des aktivierten internen oder externen Temperaturfühlers ca. 5°C, wird, im 4- 
Rohrleitungssystem der Ventilausgang Heizen, im 2- Rohrleitungssystem der Ventilausgang Heizen/Kühlen aktiv. Gleichzeitig 
wird der Lüfterausgang in Lüfterstufe 3 aktiviert. Bei Überschreitung von 6°C ist die Regelung wieder außer Betrieb. 
 2.8 Kontakteingang Ein/Aus – ECO 
In Abhängigkeit der Schalterstellung des Schalters S1 kann an den Klemmen 13 und 14 (Sicherheitskleinspannung) die 
folgende Funktion ausgelöst werden: (vgl. Punkt 7.) Schalter S1 in Stellung ON (Werkseinstellung): – Funktion ECO 
(Energiesparfunktion) Mit einem externen Kontakt an den Klemmen 13 und 14 wird die Energiesparfunktion ausgelöst. In 
Funktion, wird im Heizbetrieb auf eine zum Sollwert um die ECO-Temperaturdifferenz geringere und im Kühlbetrieb auf eine 
um die ECO-Temperaturdifferenz höhere Temperatur geregelt. Im 4-Rohrleitungssystem wird mit Auslösung der ECO-
Funktion die neutrale Zone von 2K um die doppelte ECO-Temperaturdifferenz verbreitert. Bei z.B. eingestellten 21°C, einer 
ECO-Temperaturdifferenz von 2K und Auslösung der ECO-Funktion bei wird dann im Heizbetrieb auf 19°C und im Kühlbetrieb 
auf 27°C geregelt (vgl. Punkt 2.1 und 2.2). So kann Zimmer- oder Etagenweise eine Energieeinsparung erreicht werden.  
 

Anwendung findet die ECO-Funktion vorwiegend in Hotels, bei denen neben der Energieeinsparung die Bereitschaftsfunktion 
wichtig ist, um dem Hotelgast das Zimmer weder zu warm noch zu kalt zu übergeben und wo die Wohlfühltemperatur nach 
Belegung möglichst schnell erreicht werden soll. Es ist nicht möglich durch Einstellen der Temperatur auf den Minimalwert und 
Auslösen der ECO-Funktion auf einen Wert unter 5°C zu regeln. Kontakt geschlossen = Normalbetrieb, Kontakt offen = ECO-
Betrieb.  
Schalter S1 in Stellung OFF: – Funktion Ein/Aus (Frostschutzfunktion).  
Mit einem externen Kontakt an den Klemmen 13 und 14 kann die Regelung von der Ferne oder über einen Fensterkontakt / eine 
Zeitschaltuhr außer Betrieb genommen werden.  
Kontakt geschlossen = Regelung Ein, Kontakt offen = Regelung Aus. 
 2.9 Notlauf bei Fühlerbruch und Fühlerkurzschluss 
Der Notlauf hat die Aufgabe bei Fühlerdefekt einen kritischen Temperaturzustand im Raum zu vermeiden. Bei Fühlerbruch und 
Fühlerkurzschluss des aktivierten Fühlers wird, unabhängig von der Stellung des Betriebsartenschalters, im 4-
Rohrleitungssystem der Heizventilausgang sowie im 2-Rohrleitungssystem der Heiz / Kühlventilausgang, mit einer 
Einschaltdauer von 30% (3 Minuten an, 7 Minuten aus) angesteuert. Der Notlauf wird durch eine rot blinkende Einstellmarke 
signalisiert. Der Lüfterausgang wird in Lüfterstufe 3 aktiv. Somit wird ein Auskühlen des Raumes vermieden und der Frostschutz 
gewährleistet. 
 3. Installation / Montage 
Je nach Gerätetyp oder Verpackungsgröße, wird das Gerät entweder geschlossen oder der schnelleren Montage wegen geöffnet 
ausgeliefert. Nach der Montage auf der Wand oder über einer Unterputzdose, dem elektrischem Anschluss und der Herstellung 
der sicheren Trennung zwischen Netzspannung und Sicherheitskleinspannung mittels beiliegender Trennwand (vgl. 
Punkt 7.), wird der Gehäusedeckel zum Schließen mit den unteren Haken eingehängt und bis zum Einrasten nach oben 
zugeschwenkt. Anschließend wird der Gehäusedeckel mit der beiliegenden  Schraube gesichert. Achtung! Das Gerät darf nicht 
auf elektrisch leitende Oberflächen montiert werden. Bei Verwendung externer Fühler ist darauf zu achten, dass die Fühlerleitung 
nicht parallel zu netzspannungsführenden Leitungen verlegt wird. Ist die Parallelverlegung nicht zu vermeiden, geschirmte 
Leitung verwenden und Schirm auf Klemme 8,12 bzw.14 legen. Um einen Austausch eines defekten Fühlers zu gewährleisten, 
muss der Fühler reversibel in einem Leerrohr verbaut werden. Der Regler ist zur Montage auf die Wand oder UP-Dose bestimmt 
und darf nicht direkt Wärme- oder Kältequellen ausgesetzt werden. Es ist darauf zu achten, dass der Regler auch rückseitig 
keiner Fremderwärmung oder -kühlung, z.B. bei Hohlwänden durch Zugluft oder Steigleitungen ausgesetzt wird. 

 
 

 

3.1 Einengung des Temperatur-Einstellbereiches 

 

3.2 Parametrierung 
Die Parametrierung wird durch Betätigung der Taste an der linken Gehäuseseite mit einem 
geeigneten Gegenstand gestartet.Nach erfolgreichem Start der Parametrierung blinkt eine  
LED unter der Einstellmarke in Abhängigkeit der Schalterstellung des dreistufigen Betriebs- 
artenschalters. Dabei hat die Schalterstellung folgende Wirkung:  
 
Stellung       Einstellung der ECO- Temperaturdifferenz – LED blinkt rot  
 
Stellung       MAN Einstellung der Ausgangsspannung für die einzelnen Lüfterstufen - LED  
blinkt blau, der Blinkrhythmus ist von der Lüfterstufe abhängig 
 
Stellung        AUTO Einstellung des Proportionalbandes – LED blinkt gelb  
 
Grundsätzlich gilt:  
- Ein Wert wird erst geändert wenn der Sollwertgeber verstellt wurde. Steht der Sollwertgeber zu Beginn des 
Parametriervorgangs bereits auf der richtigen Position so ist diese Position erst zu ändern und danach erneut einzustellen.  
- Befindet sich der KTRRB-117.169 im Parametriermodus kann mit dem Betriebsarten- und dem Schiebeschalter zwischen den 
einzelnen Einstellungen gewechselt werden. Die eingestellten Werte werden zwischengespeichert.  
- Abgeschlossen wird die Parametrierung durch eine Betätigung der Taste an der linken Gehäuseseite. Die geänderten Werte 
werden übernommen und der Regelbetrieb wird ausgeführt.  
- Erfolgt kein Abschluss der Parametrierung wird der Parametriermodus 120 Sekunden nach der letzten Aktion 
(Sollwertverstellung, Verstellung der Schalter) selbsttätig beendet und der Regelbetrieb gestartet. Alle getätigten Einstellungen 
werden dabei verworfen. 
 
Einstellung der ECO- Temperaturdifferenz (1 - 6K) 
Der Betriebsartenschalter ist in die Stellung       zu bringen. (LED blinkt rot) 
Mit einer Verstellung des Einstellknopfes kann nun die ECO- Temperaturdifferenz eingestellt werden. 
Der eingestellte Wert entspricht dabei dem Zahlenwert der Knopfbedruckung geteilt durch fünf. (Werkseinstellung 2K) 
 
Einstellung der Ausgangsspannungen für die einzelnen Lüfterstufen (1,0V…4,0V, 4,0V…7,0V, 7,0…10,0V) 
 
Der Betriebsartenschalter ist in die Stellung        MAN zu bringen. (LED blinkt blau) 
 
Für die Einstellung der Lüfterdrehzahl „Lüfterstufe 1“ ist der Schiebeschalter in die Position         zu bringen. Dabei blinkt die LED 
mit ca. 1 Hz. 
 
Für die Einstellung der Lüfterdrehzahl „Lüfterstufe 2“ ist der Schiebeschalter in die Position         zu bringen. Dabei blinkt die LED 
mit ca. 2 Hz. 
 
Für die Einstellung der Lüfterdrehzahl „Lüfterstufe 3“ ist der Schiebeschalter in die Position         zu bringen. Dabei blinkt die LED 
mit ca. 4 Hz.  
Mit dem Einstellknopf kann nun die Ausgangsspannung für den entsprechenden Bereich geändert werden, die Spannung liegt 
unmittelbar an den Klemmen 9 und 10 an. (Werkseinstellung 2,5V, 5,5V, 8,5V) 

 Ausgangsspannung  
Lüfterstufe 1 

Ausgangsspannung  
Lüfterstufe 2 

Ausgangsspannung  
Lüfterstufe 3 

 1V 4V 7V 

10 1,6V 4,6V 7,6V 

15 2,2V 5,2V 8,2V 

20 2,8V 5,8V 8,8V 

25 3,4V 6,4V 9,4V 

30 4V 7V 10V 

 
 

 
Einstellung des Proportionalbandes (0,5 … 3K)  
Der Betriebsartenschalter ist in die Stellung       AUTO zu bringen. (LED blinkt gelb)  
Mit einer Verstellung des Einstellknopf kann nun das Proportionalband eingestellt werden. Der eingestellte Wert entspricht 
dabei dem Zahlenwert der Knopfbedruckung geteilt durch zehn. (Werkseinstellung1,5K) 

 
Wiederherstellung der Werkseinstellungen  

Aus dem Parametriermodus heraus erfolgt, durch eine 5 Sekunden lange Betätigung des Tasters an der linken Gehäuseseite, 
ein Rücksetzen der Einstellungen auf die Werkseinstellungen. Wurden die Werkseinstellungen erfolgreich wiederhergestellt, 
so wird dies durch ein 5 Sekunden langen gelb / blauen Farbwechsel (ca. 2 mal pro Sekunde) der LED signalisiert. 
Wird die Tastenbetätigung vor Ablauf der 5. Sekunde beendet, wird der Parametriermodus ohne eine Wiederherstellung der 
Werkseinstellungen beendet. 

4. Zubehör 
– Vorlauffühler zur Heiz-/Kühlumschaltung (Change-Over-Fühler): HF-2 (Hülsenfühler) oder ALF-2 (Anlegefühler)  
– Externer Temperaturfühler HF-2 (Hülsenfühler) oder BTF2-C47-0000 (Raumfühler Aufputz) 

5. Technische Daten 
Betriebs- und Schaltspannung:  230V~  
Ausgänge:  Heizen:   Relais-Schließerkontakt max. 5(1)A / 250V~  

Kühlen:   Relais-Schließerkontakt max. 5(1)A / 250V~  
analoger Ausgang:  0-10V (SELV), max. 5mA zur Lüfteransteuerung  

Stufenschalter-Ventilator:  3-Stufenschalter 2,5V, 5,5V, 8,5V (Werkseinstellung), jeweils +/- 1,5V 
einstellbar  

Betriebsartenschalter:  Standby (Frostschutz), manueller Lüfterbetrieb, automatischer Lüfterbetrieb  
Regelbereich:    5 … 30°C  
Schaltdifferenz:   0,5K bei Temperaturänderung von 4K/h  
Proportionalband Lüfter:   einstellbar 0,5…3K (Werkseinstellung 1,5K)  
Neutrale Zone:    2K  
ECO-Temperaturdifferenz:   1 … 6K (Werkseinstellung 2K)  
Umschaltpunkte Heizen/Kühlen  
im 2-Rohrleitungssystem bei  
Verwendung eines Vorlauffühlers:  NTC 47k  

Umschaltpunkt „Kühlen“:  bei Unterschreitung von 18°C  
Umschaltpunkt „Heizen“:  bei Überschreitung von 26°C  

Fühlertoleranz interner Fühler:   ca.1K  
Frostschutztemperatur:   ca. 5°C, kein Unterschreiten durch die ECO-Funktion möglich  
Schaltdifferenz Frostschutz:   ca.+1K  
Leistungsaufnahme:   < 1W / < 2VA  
Schutzklasse:    II, nach entsprechender Montage  
Schutzart:    IP30, nach entsprechender Montage  
Zulässige Umgebungstemperatur:  0 … 40°C  
Lagertemperatur:   -20 … 70°C  
Zulässige Feuchte:   max. 95%r.H. nicht kondensierend  
Montage:    auf Wand oder Unterputzdose  
Gehäusematerial und -Farbe:   Kunststoff ABS, reinweiß ähnlich RAL 9010  
Ausstattung:  Betriebsartenschalter Aus / Manuell / Automatik, 

Ventilatorschalter 3-stufig,  
mechanische Bereichseinengung des Sollwertstellers,  
interne DIP-Schalter zur Funktionsauswahl,  
dreifarbig hinterleuchtete Einstellmarke,  

   seitlicher Taster zum Aktivieren und Beenden der Parametereinstellung 
 

7. Anschluss- und Maßzeichnungen / Positionszeichnung Dip-Schalter S1 bis S4 
                                                     
 

6. Fühlertabelle (Kennlinie) für externe Fühler 
Die Fühlertabelle gilt für den optionalen Change-Over-Fühler und den externen Temperaturfühler. Fühler „2“ – NTC 47k 
 

Fühlertemperatur [°C] Widerstandswert 
[kOhm] 

-10 264,028 

0 155,480 

10 94,377 

15 74,314 

20 58,910 

25 47,000 

30 37,732 

40 24,750 

50 16,597 

 

8. Gewährleistung 
Die von uns genannten technischen Daten wurden unter Laborbedingungen nach allgemein gültigen Prüfvorschriften, 
insbesondere DIN-Vorschriften, ermittelt. Nur insoweit werden Eigenschaften zugesichert. Die Prüfung der Eignung für den vom 
Auftraggeber vorgesehenen Verwendungszweck bzw. den Einsatz unter Gebrauchsbedingungen obliegt dem Auftraggeber; 
hierfür übernehmen wir keine Gewährleistung. Änderungen vorbehalten.   
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Schalter ON OFF  

S1 
Kontakt Klemme 13  

und 14 Funktion ECO 
Kontakt Klemme 13 und 14  
Funktion AUS (Frostschutz) 

vgl. Punkt 2.8 

S2 Lüfter permanent an 
Lüfterausschaltverzögerung  

10 Minuten 
vgl. Punkt 2.5 

S3 2-Rohrleitungssystem 4-Rohrleitungssystem 
vgl. Punkt 2.1 
vgl. Punkt 2.2 

S4 Interner Fühler Klemme 7 und 8 externer Fühler vgl. Punkt 2.4 

KTRRB-117.169 

KTRRB 117.169 

Klimaregler für EC- Fancoils mit Kontakteingang ,,ECO“ oder „Aus mit Frostschutzüberwachung“ 

Mittels der Einstellfahnen unter dem Einstellknopf kann der Einstellbereich des Reglers mechanisch begrenzt werden. Hierzu 
muss der Knopf abgezogen und nach verstellen der Anschläge (rot für Maximaltemperatur, blau für Minimaltemperatur) wieder 
aufgesteckt werden. 

 D 

Achtung! Trennwand zur sicheren 
Trennung zwischen Netzspannung 
und Schutzkleinspannung 
entsprechend montieren. 

Achtung! 
Wird der externe Kontakteingang an 
den Klemmen 13 und 14 nicht 
verwendet, müssen die Klemmen mit 
einer Drahtbrücke verbunden werden. 

52182602 

 

Knopf abziehen        Schraube lösen           Oberen Haken        Regler öffnen                Regler  
                 eindrücken          anschrauben
       
                  

Stand 06.2015 

 



 

8. Warranty 
The technical data specified in these instructions have been determined under laboratory conditions and in compliance with 
generally approved test regulations, in particular DIN standards. Technical characteristics can only be warranted to this extent. 
The testing with regard to the qualification and suitability for the client’s intended application or the use under service conditions 
shall be the client’s own duty. We refuse to grant any warranty with regard thereto. Subject to change without notice. 
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5. Technical data 
Operating and switching voltage: 230V~  
Outputs:  
 Heating:  relay make contact, max. 5(1)A / 250V~ 
 Cooling: relay make contact, max. 5(1)A / 250V~ 
Analogue output: 0-10V (SELV), max. 5mA, for fan triggering 
Level switch equipped fan:                                 3 level switch: 2.5V, 5.5V, 8.5V (factory setting), 
                                                                            adjustable by +/-1.5V in each case 
Operating mode selector switch:                        Standby (antifreezing protection), manually controlled operation of the fan, 
 operation of the fan in automatic mode 
Control range: 5 … 30°C 
Switching difference: 0.5K 0.5K at a temperature change of 4K/h 
Proportional band, fan:                                       adjustable within a range from 0.5 to 3K  
                                                                            (factory setting 1.5K) 
Neutral zone: 2K 
ECO temperature difference: 1 … 6K (factory setting 2K) 
Heating / cooling changeover point 
in 2-pipe systems when using a 
flow sensor: NTC 47k 
                    Changeover point "cooling": when falling below a temp. of 18°C 
                    Changeover point "heating": when transcending a temp. of 26°C 
Tolerance of internal sensor: approx. 1K 
Antifreezing temperature:                                   approx. 5°C, temperature will not fall below  
                                                                            this value thanks to the ECO function 
Antifreezing switching difference: approx. +1K 
Power consumption:  < 1W / < 2VA 
Protection class: II (after conforming installation) 
Degree of protection: IP30 (after conforming installation) 
Admissible ambient temperature: 0 … 40°C 
Storage temperature: -20 … 70°C 
Admissible moisture: max. 95% RH, non-condensing 
Mounting: wall mounting or mounting on an UP box 
Housing material and colour: plastic (ABS) pure white, similar to RAL 9010 
Equipment:                                                         operating mode selector switch "OFF / Manual / Automatic", 3-level fan switch, 
 mechanical limitation of the setpoint setter, DIP switches for function selection,   
                                                                            setting mark backlit with three different colours, laterally arranged push button 
 for activation and termination of the parameter setting procedure. 

6. Data table with external sensor data (characteristic curve) 
The table shown below applies to the optional change-over sensor and the external temperature sensor "2" – NTC 47k. 
 

Sensor temperature 
[°C] 

Resistance value 
[kOhm] 

-10 264.028 

0 155.480 

10 94.377 

15 74.314 

20 58.910 

25 47.000 

30 37.732 

40 24.750 

50     16.597 

 

7. Wiring diagrams and dimensioned drawings / overview of DIP switch positions (S1 to S4) 
                                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1. Application 
The air-conditioning controller KTRRB-117.169 has been specially devised for the control and triggering of EC fan coils, EC fan 
coil units and other air-supported EC air conditioning systems used with valve-equipped 2- or 4-pipe systems (normally closed 
valve types). The KTRRB-117.169 is suited for use as internal sensor-equipped single room temperature controller or, in 
combination with a remote sensor, as external control device. Regarding other applications not to be foreseen by the 
manufacturer of this device, the safety standards concerning these applications need to be followed and adhered to. 
Regarding the suitability of the device for such applications, please refer to section 8. herein. 

 

2.1 Application in 2-pipe systems with either manual or automatic heating/cooling changeover 
The switch S3 (see section 7.) enables to adjust the controller to the existing pipe system. If using it for the control of 2-pipe 
systems (factory setting), the output at terminal 6 triggers the heating/cooling valve. The heating/cooling changeover contact 
(terminals 11 and 12) determines the direction of operation controlled by the device. Contact closed = heating, contact open = 
cooling. Optionally, a flow sensor (see sections 4. and 6.) can be connected in place of the contact, which allows to achieve 
the automated changeover between heating and cooling mode. Regarding the changeover points when using a flow sensor, 
please refer to section 5. 
Control characteristic during operation in heating mode 
The heating is being activated each time the temperature falls below the adjusted set value. As soon as the temperature rises 
by a value that corresponds to the switching difference of 1K, the heating is being deactivated again. This ensures that the 
actual temperature will not fall below the adjusted desired temperature value, thereby maintaining an optimal comfort level. 
Control characteristic during operating in cooling mode 

Cooling is deactivated each time the temperature attains the adjusted value. As soon as the temperature rises by a value that 
corresponds to a switching difference of approx. 1K, the cooling is being activated again. 

 

2.2 Application in 4-pipe systems 
The switch S3 (see section 7.) enables to adjust the controller to the existing pipe system. If using it for the control of 4-pipe 
systems the heating output at terminal 5 triggers the heating operations and the cooling output at terminal 6 the cooling 
operations. 
Control characteristic when operating with neutral zone 
The neutral zone corresponds to 2K and begins at the heating switch-off point. If set to 21°C, the heating will be set to a 
temperature above 21°C while operating in heating mode and down to a temperature below 25°C while operating in cooling 
mode. In both heating and cooling mode, the switching difference comes to approx. 1K. If set to 21°C, the heating switch-off 
point is thus at approx. 22°C and the cooling switch-off point at approx. 24°C. 

 

2.4 Option to select between internal or external sensor-based operation 
The selector switch S4 (see section 7.) enables to set the device for either the utilisation of the internal  
(factory setting) or the external sensor. The terminals 7 and 8 have been provided for the connection 
of the external sensor. For a selection of suitable sensors, please refer to sections 4. "Accessories", 
and 6., "Data table with external sensor data (characteristic curve)". 

Safety information 
Expert electricians only may open this device in due compliance with the wiring diagram shown in the housing cover / on the 
housing / represented in the corresponding operating instructions. All expert electricians charged with the execution of such 
works must comply with the relevant safety regulations currently operative and in force. Caution! The operation of the 
controller in the vicinity of other devices that do not comply with the EMC directives may affect its functions. The company 
charged with the installation of the device must, after the completion of the installation works, instruct the user of the control 
system into its functions and in how to operate it correctly. These operating instructions must be kept at a place that can be 
accessed freely by the operating and/or servicing personnel in charge. 

 

 

2. Functional description 
The switching difference of the controller comes to approx. 0.5K. The calculation of the control characteristics specified 
hereafter by way of example bases on an expected control deviation of the controlled system of 1K and a set ECO 
temperature difference of 2K (see section 3.2). 

2.7 Antifreezing function 
The antifreezing function protects the controlled room against cooling down thoroughly and thus against frost damages due to it. 
In the event the temperature measured by the activated internal or external sensor falls below a value of approx. 5°C, the valve 
output "heating" within the controlled 4-pipe system is activated. In 2-pipe systems, the same applies with regard to the valve 
output "heating/cooling", which is activated along with the fan output. The controller is deactivated again, once a temperature of 
6°C is being exceeded. 

 2.8 Contact inputs ON/OFF – ECO 
The following function can be triggerd via the terminals 13 and 14 (safety extra low voltage) depending on the position of the 
switch S1 (see section 7.): switch S1 set to "ON" (factory setting)  ECO function (energy economizing function). The triggering 
of the energy economizing function is effected by an external contact (terminals 13 and 14). Once this function is activated, the 
temperature is, while operating in heating mode, being set to a temperature that, in relation to the set value, is by a value lower 
that corresponds to the difference in temperature between the set and the ECO temperature value and, while operating in 
cooling mode, to a temperature that transcends the set value by this difference value. When controlling 4-pipe systems, the 
neutral zone of 2K is being extended by double the difference in temperature between the set and ECO temperature value, once 
the ECO function has been triggered. If, for instance, the ECO function is triggered after adjusting a set value of 21°C, the 
control operations performed by the system in heating mode aim at reaching a temperature of 19°C and at reaching a 
temperature of 27°C while operating in cooling mode (see sections 2.1 and 2.2). This enables to save energy in a room- and/or 
floor-wise manner. The ECO function is mainly used in hotels where, apart from the saving of energy, the standby function is 
necessary in order to hand over the room to the hotel guest in a neither too warm nor too cold condition and the well-being 
temperature shall be attained in this room as soon as possible after it has been occupied by a guest. It is impossible to bring the 
system to perform control operations aimed at reaching temperatures below a level of 5°C by setting the temperature to a 
minimum value and triggering the ECO function. Contact closed = normal operation, contact open = operation in ECO mode. 
Switch S1 set to "OFF"  ON/OFF function (antifreezing function). 
An external contact (window contact or timer, f. ex.) connected to the terminals 13 and 14 enables to deactivate the control 
operations performed by the system from a distance.  
Contact closed = control system activated, contact open = control system deactivated. 

 2.9 Emergency operation in the event of a sensor breakdown or sensor short-circuit 
The emergency operation shall avoid the occurrence of critical temperature conditions in the room to be controlled if a 
breakdown or short-circuit of the activated sensor occurs. Once this is the case, the heating/cooling valve output in 2-pipe 
systems and the heating valve output in 4-pipe systems is, independent of the position of the operating mode selector switch, 
being triggered at a level that is equivalent to 30% of the normal operating time (3 minutes ON, 7 minutes OFF). A setting mark 
blinks red to signal that the emergency mode is active. The fan output is activated once the fan level 3 has been set. The related 
room is thus prevented from cooling down thoroughly, thereby ensuring its protection against frost damages. 

 

4. Accessories 
- Flow sensor for changeover between heating and cooling (changeover sensor): HF-2 (sleeve sensor) or ALF-2 (contact 
sensor). 
- External temperature sensor HF-2 (sleeve sensor) or BTF2-C47-0000 (room sensor for surface installation) 

 

2.5 Fan function  
The 0 … 10V output available via the terminals 9(+) und 10(-) at the KTRRB-117.169 allows to connect electronically 
commutated fans (EC fans). The operating mode selector switch enables to select between two fan modes.  
If the selector switch has been set to       MAN, the fan speed can be selected using the 3-level switch provided for this 
purpose. 
If setting the selector switch to        AUTO only, the fan auto-adjusts itself to a speed that depends on the difference between 
set and actual temperature and the adjusted proportional band (see section 3.2). The switch S2 (see section 7.) allows to 
select either the fan function "permanent" (factory setting) or "turn-off delay". Once the fan function "turn-off delay" has been 
selected, the fan will, each time after the deactivation of the heating or cooling output, perform a 10-minute after-run. To 
ensure that the internal sensor is able to detect the existing room temperature in an optimal manner, we recommend selecting 
the fan function"permanent" if controlling temperature equalization systems that feature a fan-assisted convection of the 
ambient air. After selecting this function, the fan will continue to run continuously even if the related outputs have been 
deactivated. 
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Setting of the output voltages required for the triggering of the individual fan levels  
(1.0 … 4.0V, 4.0 … 7.0V, 7.0 … 10.0V) 
Setting the operating mode selector switch to        AUTO allows to set the different output voltages as needed (LED blinks 
blue). 
Sliding the slide switch to the position        sets the speed of "fan level 1". The LED blinks thereby with a frequency of approx. 
1Hz. 
Sliding the slide switch to the position        sets the speed of "fan level 2". The LED blinks thereby with a frequency of approx 
2Hz. 
Sliding the slide switch to the position        sets the speed of "fan level 3". The LED blinks thereby with a frequency of approx. 
4Hz. 
The output voltage required for the triggering of the desired level can now be changed using the setting knob. The required 
voltage is present at the terminals 9 and 10 (factory settings: 2,5V, 5,5V, 8,5V). 
 

 
Output voltage  

Fan level 1 
Output voltage  

Fan level 2 
Output voltage  

Fan level 3 

 1V 4V 7V 

10 1,6V 4,6V 7,6V 

15 2,2V 5,2V 8,2V 

20 2,8V 5,8V 8,8V 

25 3,4V 6,4V 9,4V 

30 4V 7V 10V 

 
Setting of the proportional band (0.5 ... 3K) 
The operating mode selector switch needs to be set to       AUTO first (LED blinks yellow). 
Turning the adjusting knob allows to set the proportional band as required. 
The adjusted value corresponds to the numerical value imprinted on the knob divided by ten (factory setting 1.5K). 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dynamic control of the air flow in controlled 4-pipe systems based on default parameters and a set temperature of 21°C. 
 
Resetting the device to the factory settings 
Actuating the push button on the left side of the housing for 5 seconds while operating in parameter setting mode allows 
resetting all previously made settings and restores the factory settings. The LED flashes for 5 seconds and its colour alternates 
slowly between blue and yellow (approx. 2 times per second) to indicate the successful restoration of the factory settings. If 
stopping to actuate the push button prior to the expiry of this 5 second time, the parameter setting procedure will be terminated 
without restoring the factory settings. 
 
 

 

Caution: 
In the event the external contact input at the terminals 13 and 14 is 
not required, these terminals have to be connected with the aid of 
a jumper. 

 

Caution: 
Make sure to mount the partition 
for the safe separation between 
mains voltage and safety extra 
low voltage accordingly. 

 

KTRRB 117.169 

Controller for the triggering of EC fan coils with "ECO" contact input or frost protection monitoring after "device OFF" 

3. Installation / mounting 
The device is, depending on its size, either delivered in closed, or, in order to facilitate its installation, in opened condition. After 
its installation on the wall or on an UP box, its electrical connection and the safe separation between mains voltage and 
safety extra low voltage using the enclosed partition (see section 7.), the housing cover needs to be closed by hooking the 
lower hooks in the housing and folding the cover upward until it clicks into place. Following this, the housing cover should be 
secured using the accompanying screw. Caution: The device must not be mounted on electrically conductive surfaces. When 
using an external sensor, care must be taken to ensure that the sensor line is not laid in parallel to line voltage carrying cables or 
lines. Where parallel laying cannot be avoided, a shielded line is to be used and the shielding to be connected to the terminal 8, 
12 or 14. In order to ensure the easy replacement of a defective sensor, the sensor including its line needs to be laid inside an 
empty conduit in a replaceable manner. 
The controller is determined for wall mounting or installation on an UP box and must not be exposed to direct heat or cold 
sources. Also care must be taken to ensure that the device is not exposed to the influence of foreign heat or cold sources that 
warm or cool the device at its back (through air flows in cavity walls or the temperatures radiated by ascending pipelines, f. ex.). 
 
 

 

3.1 Limitation of the temperature setting range 

 

 

The mobile setting elements underneath of the control knob enable to delimit the setting range of the controller mechanically. 
For this purpose, remove the control knob and set the stops as required (red stop for maximum temperature and blue stop for 
minimum temperature). Once this has been done, the control knob can be put on again. 

 

GB 

2.3 Luminous indications during control operation 
A lamp below the setting mark indicates the current control condition. 
Blue = cooling (controller requests cold) 
Yellow = heating (controller requests heat) 
Yellow with the switch set to        = antifreezing protection 
Blinking red = breakdown of the external sensor or sensor short circuit (see section 2.9).  

3.2 Parameter setting function 
Actuating the push button on the left side of the housing using a suitable object allows 
starting the parameter setting procedure. Once this function has been activated 
successfully, an LED blinks below the setting mark in dependence on the actual 
setting of the three-position operating mode selector switch. The different switch 
settings have the following effects:  
 
Switch setting       setting of the ECO temperature difference – LED blinks red 
 
Switch setting       MAN setting of the output voltages required for the triggering of the 
individual fan levels – LED blinks blue. The blinking rhythm depends on the 
associated fan level. 
 
Switch setting        AUTO setting of the proportional band – LED blinks yellow 
 
 
Basically, the following is applicable: 
- Values will be changed only after adjusting the set point value generator. If, at the beginning of the parameter setting 
procedure, the set point value generator is in the correct position, this position has to be changed first and then readjusted. 
- Once the KTRRB117.169 operates in parameter setting mode, both the operating mode selector and the slide switch allow to 
toggle between the individual settings. The adjusted values are being cached. 
- Actuating the push button on the left side of the housing terminates the parameter setting procedure (until LED stops blinking). 
All changed values are being imported and the control operations performed based on these data. 
- If the parameter setting function is not terminated actively, the parameter setting mode will be terminated automatically 120 
seconds after the last action took place (change of the set point, change of the switch positions) and the control operations 
resumed based on the previously set parameters. All settings possibly made prior to such an automatic termination will be 
rejected. 
 
Setting of the ECO temperature difference value (1 - 6K) 
Set the operating mode selector switch to        (LED blinks red). Turning the adjusting knob allows to set the ECO temperature 
difference now. The adjusted value corresponds to the numerical value imprinted on the adjusting button divided by five (factory 
setting 2K). 
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2.6 Standby function 
Setting the operating mode selector switch to       deactivates all control operations. Once the control operations have been 
deactivated this way, the frost protection function is active. 
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